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Liebe Leserinnen und Leser, 

das Fest der Freude steht vor der Tür... Manche mögen es still, besinnlich 
und heimelig, andere lieben es grell und bunt. Alle dürfen ihre Variante leben 
- zum Glück. Denn wir bewegen uns in einer freien Gesellschaft, die dem 
Individuum viel Spielraum gestattet. Und wenn wir einen Blick über den Tel-
lerrand werfen, können wir beruhigt feststellen: In unserem Land herrschen 
weder Krieg noch Hungersnot. Es geht uns gut, auch wenn das aus der per-
sönlichen Situation heraus bisweilen schwer zu erkennen ist. 
Vielleicht könnte die Advents- und Weihnachtszeit einmal Anregung sein, da-
rüber nachzudenken, was wir alles haben und was uns alles nicht fehlt. Denn 
„größer“ und „mehr“ sind Stichworte, die nicht nur den Wettbewerb um das 
beste Weihnachtsgeschenk ad absurdum führen. 
Mehr und größer Schenken kann man durchaus auch anders. Mehr Zeit für-
einander haben, mehr Zeit miteinander verbringen, größere Nähe zeigen, 
aufeinander zugehen, ....
Diese Geschenke kosten nichts, egal ob sie grell und bunt oder besinnlich 
verpackt sind. Weihnachten ist das Fest der Freude und der Liebe. Lassen 
Sie Weihnachten in diesem Sinne in Ihr Leben!

Eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit wünscht
Ihr Redaktionsteam
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Angedacht

Liebe Gemeinde,
wie man so sagt, die Zeit rennt. Das 
Jahr neigt sich dem Ende zu und 
Weihnachten steht vor der Tür. Was 
war das für ein Jahr?
Jeder hat seinen eigenen, persön-
lichen Jahresrückblick. Dazu darf 
man sich gern auch etwas Zeit neh-
men. Schauen Sie ruhig mal nach, 
was das Jahr für Gutes und Schö-
nes mit sich gebracht hat. Es gibt 
immer einen Grund, Gott zu danken. 
Dankbarkeit verändert die Blickrich-
tung. Die Adventszeit lässt uns Zeit, 
um uns zu konzentrieren. Vielleicht 
dieses Jahr auch einmal anders, an-
gesichts der Kriege und der Not, die 
uns vor Augen stehen. Wir haben 
keine schnellen Lösungen, darum 
ist unsere Antwort das Friedensge-
bet. Trotzdem gibt es so viele Mög-
lichkeiten, Advent und Weihnachten 
zu feiern. In unseren Gemeinden 
werden mit großem Engagement die 
Gottesdienste und Konzerte vorbe-
reitet. Denn unser Blick geht auf das 
große Geschenk Gottes. Sein Sohn 
Jesus Christus kam als Kind in der 
Krippe zu uns. In tiefer menschlicher 
Not, in einem Stall ist er geboren 
worden.
Vor Not und Elend, Flucht und Ver-
treibung, Verfolgung und Verrat ist 
Jesus nicht bewahrt worden. Das 
göttliche Licht scheint in der Finster-
nis in dieser Welt. Das ist die Weih-
nachtsbotschaft bis heute.
Die Welt mit all ihrer Herrlichkeit ist 
so zerbrechlich, wie uns vor Augen 
gestellt wird. Aber die Welt ist nicht 

verloren – Christ ist geboren, der 
Retter und Heiland.
Diese Botschaft der Engel an uns 
Menschen lässt aufschauen – führt 
unsere Blicke, Sehnsüchte und Hoff-
nungen über alles, was uns beunru-
higt und ängstigt, hinweg. Freilich ist 
es schwer, das alles auszuhalten, 
schwerer noch, zu verstehen oder 
zu erklären. Aber trotz der verschie-
denen Meinungen und Ansichten, 
die Menschen unterscheiden oder 
sogar trennen, darf nicht vergessen 
werden, daran zu erinnern, dass uns 
allen die Weihnachtsbotschaft gilt. 
Gott nimmt uns an, seine Liebe gilt 
allen Menschen auf Erden. Freilich 
gibt Gott uns auch Maßstäbe an die 
Hand, damit das Leben gelingt.
Jesus hat im Doppelgebot der Lie-
be all das zusammengefasst. Bei 
Matthäus Kapitel 25 steht sein Ver-
mächtnis, dass der Evangelist auf-
bewahrt hat. Da geht es nicht um 
schwarz oder weiß, da geht es um 
die Sache, um unseren Auftrag für 
diese Welt. Und wer sich geliebt 
weiß, der sieht diese Welt mit an-
deren Augen. Das neue Jahr hält so 
manches bereit, bleiben Sie zuver-
sichtlich, behütet und bewahrt. Wir 
stehen alle unter dem Segen unse-
res Gottes.
Im Namen der Mitarbeiter und Kir-
chenvorsteher der Gemeinden im 
Ev.-Luth. Kirchgemeindebund Meiß-
ner Land und wünsche ich Ihnen ein 
friedvolles Christfest und ein geseg-
netes Jahr 2024,

Christoph Rechenberg, Pfarrer 
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Zum Thema

Reise nach Israel – ein Rückblick

Am 4. Oktober begann meine Reise 
nach Israel. Es ging mit dem Rei-
sebus nach Prag und von dort mit 
Türkisch Airlines über Istanbul nach 
Tel Aviv. Dort wurden wir von un-
serer Reiseleiterin Ronit freundlich 
in Empfang genommen und fuhren 
am gleichen Abend nach Jerusalem, 
der ersten Station einer unvergess-
lichen Reise.
Ronit war es, die uns mit ihrem 
schier unendlichen Wissen und ihrer 
stets freundlichen sowie ruhigen Art 
überall hin begleitete. Sie zeigte und 
erklärte uns die verschiedensten 
Sehenswürdigkeiten des Heiligen 
Landes. In den ersten zwei Tagen 
besichtigten wir viele bedeutende 
Orte, die mit dem Leben und Wirken 
von Jesus Christus in Verbindung 
stehen. Ob es die Altstadt von Je-
rusalem oder die Ruinen der David-
stadt waren, unvergesslich auch die 
Via Dolorosa, überall war es sehr 
beeindruckend. Besondere Höhe-
punkte der Reise waren die Besich-
tigung der Grabeskirche in Jerusa-
lem, die wundervolle Aussicht vom 

Ölberg auf die Altstadt und den Tem-
pelberg mit dem Felsendom, sowie 
die Fahrt nach Bethlehem mit einem 
sehr emotionalen Aufenthalt in einer 
Schule für behinderte Kinder, nicht 
zu vergessen der Eindruck, den ich 
am Ort der Geburt Jesus Christus er-
hielt. Am Abend ging es zurück nach 
Jerusalem, hier erlebte ich das Frei-
tagabend Gebet an der Klagemau-
er. Ich spürte Freude, Zufriedenheit 
und Harmonie, auch bewegte mich 
sehr, wie viele Menschen sich ganz 
in sich versunken dem Gebet wid-
meten. An diesem Abend ging ich 
voller Zuversicht und Vorfreude auf 
weitere schöne Erlebnisse ins Bett.
Am Morgen des 7. Oktober freute 
ich mich gemeinsam mit allen an-
deren Reisenden auf den Ausflug 
ans Tote Meer. Plötzlich kam alles 
anders. Kurz nach dem Frühstück 
heulten die Sirenen und wir muss-
ten uns schnell in den Keller bege-
ben. Den ganzen Vormittag gab es 
mehrmals Alarm, und immer wieder 
mussten wir hinunter in den Keller. 
Man soll ja in solchen Situationen 
keinen Fahrstuhl benutzen, also 
drängelte ich mich durch die Men-
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schenmassen, die im Treppenhaus 
warteten, nach unten. Zuerst wuss-
te keiner so richtig, was überhaupt 
passiert war und in welcher Situation 
wir uns befanden. Ich spürte, dass 
es bitterer Ernst war, denn bald war 
auch der Eingang des Hotels ver-
sperrt. So nach und nach erfuhren 
wir von einem Angriff der Hamas auf 
Israel, der dieses Mal viel schlimmer 
war als frühere Angriffe. Der weitere 
Verlauf dieses Tages war sehr ange-
spannt, bei den Touristen genauso 
wir beim Personal des Hotels und 
den Verantwortlichen des israeli-
schen Reiseunternehmens SAH-EL. 
Im Nachhinein möchte ich mich bei 
allen Verantwortlichen für die her-
vorragende Umsicht und Hilfe be-
danken, mit welcher mir als Tourist 
der weitere Verlauf der Reise, nun 
unter völlig veränderten Bedingun-
gen, ermöglicht wurde.
In den folgenden Tagen waren wir 
noch auf der Festung Masada – 
eine einmalige Festung in der Wüs-
te - , wir badeten im Toten Meer und 
konnten dabei den Stress der ver-
gangenen Stunden für kurze Zeit 

vergessen, und wir verbrachten 
beeindruckende Stunden auf dem 
Berg der Seligpreisung, in Mag-
dala und am Ufer des Jordan. Am 
Jordan wurde ich von der Pfarre-
rin Frau Henke gesegnet, dies war 
einer der bewegendsten Augenbli-
cke meiner Israelreise. Ich könnte 
hier noch viel mehr über weitere 
Erlebnisse berichten, dann würde 
vielleicht ein Buch entstehen.
Als ich später erfuhr, dass wir nicht 
über Tel Aviv, sondern am 13. Ok-
tober über Amman in Jordanien 
nach Hause fliegen würden, spür-
te ich große Erleichterung. Jeder 
unserer Reisegruppe ist glücklich 
wieder zu Hause angekommen. 
Was bleibt, sind die vielen positi-
ven Eindrücke. Es stellt sich aber 
auch die Frage, wie das Leben im 
Heiligen Land in Zukunft aussehen 
wird. Ich bete dafür, dass recht 
bald Frieden einkehren möge und 
israelische Reiseleiter, ich den-
ke da besonders an unsere gute 
Ronit, bald wieder Touristen durch 
das Heilige Land führen werden.

Inge Paust, Riesa
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Johanneskirchgemeinde

Termine Kirchenvorstand
Der Kirchenvorstand trifft sich am 
05.12.2023, 09.01. und 06.02.2024 
jeweils um 19.30 Uhr im Pfarrhaus 
Dresdner Str. 26.

Bauausschuss
Der Bauausschuss der Johannes-
kirchgemeinde trifft sich wieder am 
Mittwoch, den 24. Januar 2024 um 
18.30 Uhr im Friedhofsmeisterhaus, 
Max-Dietel-Straße.

Themen Hauskreis Cölln
Jeweils um 19:30 Uhr bei Familie
Voigt, Dresdner Str. 28.
Di 12.12. adventlicher Abend ge-
meinsam mit dem Singekreis (ab 
19 Uhr)
Mi 24.01.: Die Gleichnisse Jesu von 
den wachenden Sklaven (Lk 12 und 
Mt 24)
Mi 28.02.: Thema: Passion, mit 
Frau Irmhild Vesper

Christlich bestattet wurde:
Gottfried Bastian, 79 Jahre
Renate Hainz, geb. Zill, 92 Jahre
Luise Kusber, geb. Fatteicher, 
82 Jahre 
Konrad Mauersberger, 96 Jahre 
Dr. med. Gudrun Seidel, 82 Jahre 

Einsegnung zur silbernen Hochzeit:
Norbert Vesper-Pilz und Irmhild Vesper ;
Torsten Lantzsch-Bastian und Simone 
Bastian 

Gottesdienst 
Seniorenzentrum
„Louise Otto-Peters“
nach Vereinbarung; Pfrn. Henke

Gottesdienst 
Seniorenpark carpe diem
monatlich, nach Vereinbarung; 
Pfrn. Henke

Besuchsdienst
Der Besuchsdienstkreis trifft sich 
wieder am Donnerstag, den 4. Janu-
ar 2024 um 16.00 Uhr im Pfarrhaus, 
Dresdner Str. 26.

Gehörlosengottesdienst
03.12.2023, 07.01., 04.02.2024
jeweils 14.30 Uhr,
Pfarrhaus, Dresdner Str. 26

Singekreis
Leute, die Freude am Singen haben, 
ohne für einen Auftritt proben zu wol-
len oder zu müssen, sind (bis auf we-
nige Ausnahmen) einmal monatlich 
dienstags im Monat um 19 Uhr bei 
Familie Voigt, Dresdner Straße 28 
herzlich zum Mitsingen eingeladen. 
Wir treffen uns am 12.12., 16.01. 
und 13.02. Wir singen Kanons und 
geistliche Volkslieder ein- und mehr-
stimmig. Die Leitung hat Christof 
Voigt. Diese Einladung kann gern an 
Freunde, Nachbarn und Bekannte 
weitergegeben werden.

Christof Voigt
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Büchertisch 
Losungen, Andachtshefte,  Bücher 
zum Weihnachtsfest, kleine Ge-
schenke, „der Andere Advent“ und 
Kalender werden nach den Gottes-
diensten an den Adventssonntagen 
zum Kauf angeboten. 
Auch zu unseren Konzerten in der 
Johanneskirche. Machen Sie reich-
lich Gebrauch davon. 

Pfrn. Renate Henke

Besuchsgottesdienst
Es ist schon Tradition, dass wir in 
der Adventszeit alte und kranke 
Menschen aufsuchen und ihnen 
eine kleine Freude machen wollen. 
Wer dazu mithelfen möchte, komme 
bitte in diesem Jahr am 3. Advent, 
den 17.12.2024 zum Gottesdienst in 
die Johanneskirche. 
Wer einen Gruß hat, einen Stern 
basteln möchte etc., darf das gerne 
im Vorfeld im Pfarramt in der Dresd-
ner Straße abgeben und beim Vor-
bereiten mithelfen. 
Gerade in unsicheren Zeiten, möch-
ten wir die Freude der Weihnacht 
zum Klingen bringen. 

Pfrn. Renate Henke

Kirchencafé 
Zu (fast) jedem Gottesdienst am 
Sonntag laden wir anschließend 
zum gemeinsamen Stehkaffee ein. 
Das ist eine gute Gelegenheit zum 
„smalltalk“, neue Menschen kennen-
lernen und den guten Kuchen von 
Petra zu kosten. 

Pfrn. Renate Henke

Café International 
Jeden Dienstag ab 14.00 Uhr laden 
wir herzlich ein zum Café Internatio-
nal ins Johannesstift. 
Gäste sind immer willkommen. 
Am Dienstag, den 19.12.2023 findet 
ein gemeinsamer Spielenachmit-
tag statt. Wer Freude an Brett- und 
anderen Spielen hat, darf sie gerne 
mitbringen und vorstellen. Natürlich 
darf man zum Kaffee auch seine 
Plätzchen mitbringen. 

Pfrn. Renate Henke

Festschrift zur Johanneskirche 
und Meißen-Cölln 
Anlässlich der Festwoche 125 Jah-
re Johanneskirche konnten wir mit 
Unterstützung aus Fördermitteln der 
Stadt Meißen eine Festschrift erstel-
len. Sie ist äußerst umfangreich und 
informativ. 
Aufgrund der Förderrichtlinien ge-
ben wir diese Festschrift kostenlos 
ab. Sie finden Sie in ausgewählten 
Geschäften, den Pfarrämtern und 
bei Tourist-Information Meißen.

Pfrn. Renate Henke 

Gebetszeiten Urbanskirche
Montag und Freitag:
7.20 Uhr (Morgengebet)
Montag bis Freitag:
12.00 Uhr (Mittagsandacht)
18.00 Uhr (Abendandacht)
Die Urbanskirche ist tagsüber zum 
Gebet, zum Kerzen anzünden und 
zur stillen Einkehr geöffnet.

Pfrn. Renate Henke

Johanneskirchgemeinde 
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Christvespern am Heilig Abend
24. Dezember 2023

14.00 Uhr	 Auferstehungskapelle, Max-Dietel-Str., 
		  Sabine Toaspern, mit den Krippenspielern 
		  der Christenlehre                   	. 
15.00 Uhr   	 Johanneskirche, Präd. Voigt
                  	 mit eigenem Krippenspiel der Jugend 
17.00 Uhr	 Johanneskirche, Pfrn. Henke, mit ökumenischem 
		  Chor unter Leitung von Andreas Weber

Gottesdienst an den Weihnachtstagen
26. Dezember 2023

10.00 Uhr	 Johanneskirche, Abendmahlsgottesdienst, 
		  Pfrn. Henke, Ökumenischer Chor,
		  mit Verabschiedung von Karina Pietschmann

Johanneskirchgemeinde

Festwoche  125 Jahre Johanneskirche 
Dankbar blicken wir auf die gelungene Festwoche zum Jubiläum und dem 
Abschluss der Bauarbeiten der Johanneskirche zurück. Viele Bildern Eindrü-
cke  können Sie unter der Homepage der Johanneskirchgemeinde: Johan-
negemeinde-meissen.de einsehen. 
An dieser Stelle ist es mir als Pfarrerin für die Johanneskirchgemeinde ein 
wichtiges Anliegen ALLEN zu danken, die sich engagiert und mit viel Liebe 
eingebracht haben und so zum Gelingen der Festwoche beigetragen haben. 
Das war wirklich klasse! 

Pfrn. Renate Henke
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Aus dem Kirchenvorstand
Neue Vorsitzende 
Da unser Pfr. Haubold nun pensi-
oniert ist (und gut in seinem Ru-
he-Domizil Weimar angekommen 
ist!), musste der Vorsitz im Kirchen-
vorstand neu gewählt werden. Mit 
großer Mehrheit wurde Frau Bettina 
Freydank als neue Vorsitzende ge-
wählt. Wir gratulieren und danken 
ihr für die Bereitschaft, dieses ver-
antwortungsvolle Amt anzunehmen 
und wünschen Gottes Segen und 
weiter beste Zusammenarbeit wie 
bisher. Wenn ein Laie Vorsitzender 
ist, wird automatisch ein Pfarrer 
Stellvertreter. Bei uns Pfr. Dietmar 
Saft, da er zur Zeit unser Vakanz-
vertreter ist. Dank auch an ihn, für 
die große zusätzliche Aufgabe, un-
sere Gemeinde zu begleiten. 
St. Afra-Kirche 
Die Finanzierung der Sanierung der 
Torsäulen am barrierefreien Zugang 
kann, größtenteils durch Spenden 
vom Kuratorium „Rettet Meißen jetzt 
e.V.“, wofür wir sehr dankbar sind, 
nun durchgeführt werden.
Frauenkirche
Es konnte wie geplant die Ergän-
zung an der Orgel durch ein Re-
gister mit Meißner Porzellan-Orgel-
pfeifen in Auftrag gegeben werden. 
Wir freuen uns und sind überaus 
dankbar, dass dies durch zahlreiche 
Spenden nun möglich wird und hof-
fen auf Realisierung innerhalb eines 
Jahres. Auch die bauliche Vorberei-
tung der Orgelempore dafür wurde 
beschlossen.

Kirchenbücher 
Der Kirchenvorstand beschloss, die 
geschlossenen historischen Kir-
chenbücher unserer Kirchgemeinde 
zur sach- und fachgerechten Ar-
chivierung an das landeskirchliche 
Zentralarchiv zu geben. 
Friedhof 
Der Kirchenvorstand beschloss die 
sofortige Schließung des Lercha- 
friedhofes St. Nicolai. Beisetzungen 
sind nun nicht mehr möglich. Eine 
Friedhofsteilfläche soll als Hang-
wald entwickelt, andere verpachtet 
werden. 
Friedensgebete 
Weltweite Konflikte bedrücken uns. 
Wir möchten wieder zu den wö-
chentlichen Friedensgebeten Mon-
tags 18.00 Uhr in die Frauenkirche 
bis auf Weiteres einladen. 

Ihr Frank Höhme

Termine Kirchenvorstand
19.00 Uhr, 
Besprechungsraum Markt 10
06.12.2023, 10.01., 07.02.2024

Besuchsdienst
23.01.2024, 18.30 Uhr
im Besprechungsraum Markt 10
Andacht Kändlerheim
mittwochs, 10.00 Uhr
13.12.2023., 17.01. und 21.02.2024

Andacht Pro Civitate
donnerstags, 10.00 Uhr
18.01., 08.02.2024

Kirchgemeinde St. Afra
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Friedensgebet
Bis auf Weiteres jeden Montag um 
18.00 Uhr in der Frauenkirche (au-
ßer Feiertage).

Frank Höhme

Adventsbasar
Der Basar findet vom 1. bis 10. De-
zember in der Frauenkirche statt.
Ein herzliches Dankeschön sei all 
jenen gesagt, die monatelang ge-
bastelt, gewerkelt und ihr Engagem-
net dafür eingebracht haben.

Ina Heß

Krabbelkreis
Die Entwicklung der Kleinsten geht 
rasend schnell und bleibend ist nur 
die Veränderung. So geben Johan-
na Singer und Leonore Jonasch 
im nächsten Jahr die Leitung den 
Krabbelkreises ab. Wir danken ih-
nen sehr für ihr Engagement und 
die wöchentliche liebevolle Beglei-
tung der Kinder und (Groß-)Eltern. 
Ab Februar 2024 werden Anna-Ma-
ria Tschierschke und Lukas Bleicher 
den Krabbelkreis weiterführen und 
laden weiterhin jeden Montag herz-
lich ein.

Hanna Bleicher

Einladung zum 
Kirchenkaffee
Gemeinde heißt Ge-
meinschaft - und das 
wollen wir gern wie-

der mehr mit Euch und Ihnen le-
ben! Nach dem Gottesdienst noch 
bei Kaffee, Saft und Keksen Zeit für 

Christliche Trauerfeier:
Ursula Herrmann, geb. Fuchs, 
Meißen, 92 Jahre
Dr. Marta Dorit Frank, geb. Fink, 
Meißen, 93 Jahre
Trauung:
Robert Kestel und Luisa Kestel, 
geb. Hofmann, Dresden

Gespräche zu haben, trägt zu ei-
ner guten Gemeinschaft bei. Doch 
um diesen Raum für Begegnung 
zu schaffen, braucht es wieder en-
gagierte Helferinnen und Helfer, die 
gern im Kirchenkaffee-Team mitar-
beiten wollen. 
Bei Interesse melden Sie sich gern 
bei Hanna Bleicher, vom Kirchen-
vorstand unter 01573 6239311.

Hanna Bleicher

Arbeitsgruppe 
Konzeption Außenwirkung
Zur Konzeption inhaltlich und örtlich 
geeigneter Banner/Transparente 
soll eine Arbeitsgruppe einberu-
fen werden. Diese soll Inhalte von 
Transparenten, Möglichkeiten der 
Anbringung und Kosten eruieren. 
Der AG können Mitglieder aus dem 
Kirchgemeindebund sowie interes-
sierte Bürger angehören. Bei Inter-
esse melden Sie sich bitte im Pfar-
ramt St. Afra bei Frau Höllerl unter 
03521/453832. Vielen Dank.

Frank Höhme

Kirchgemeinde St. Afra
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Heilig Abend in der St. Afra Gemeinde
24. Dezember 2023

	 14.00 Uhr	 Kapelle Polenz, Pfr. Oehler, Christvesper, mit 	
			   Krippenspiel der Konfirmanden

	 15.00 Uhr	 Frauenkirche, Gempädn. Thoß + KV,
			   Christvesper mit Weihnachtsmusical, Kinderchor 	
			   St. Afra

	 16.00 Uhr 	 Lutherkirche, Präd. Müller, Christvesper 
			   mit Krippenspiel, Orgel & Saxophon,
			   ukrainischer Chor Kryla

	 16.00 Uhr	 St. Afra Kirche, Pfr. Oehler,				  
			   Christvesper mit Chor und Instrumentalmusik

	 16.00 Uhr	 Kapelle St. Donatus Niederjahna, 
			   Christvesper
			 
	 17.00 Uhr	 Frauenkirche, Prädn. Dr. Grether,
			   Christvesper mit Chor und Bläserchor St. Afra

	 20.00 Uhr	 Lutherkirche, Weihnachtliches Orgelkonzert

	 23.00 Uhr	 St. Afra Kirche	, "Nachklang", 
			   Weihnachten mit der Afraband

Gottesdienst am 1. Weihnachtstag
25. Dezember 2023

	 10.00 Uhr	 Frauenkirche, Festgottesdienst, Pfrn. Dr. Mette,
			   Bläserchor St. Afra

Kirchgemeinde St. Afra
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Termine Kirchenvorstand
Die nächste KV-Sitzung findet am 
05.12.2023, 08.01. und 05.02.2024 
um 19.30 Uhr im Kirchgemeinde-
haus Werdermannstr. 25 statt. Kir-
chenvorstandssitzungen ab Januar 
2024 nach Absprache.

Besuchsdienst 
Trinitatis und Zadel
27.02.2024 um 13.00 Uhr im Kirch-
gemeindehaus Werdermannstr. 25.

Gottesdienst im Altenpflegeheim 
„Hugo Tzschucke“
14.12.2023, 11.01., 08.02.2024, 
10.00 Uhr
Leitung: Pfrn. Renate Henke,
03521 731421

Gottesdienst im
St. Benno Altenpflegeheim
1. und 3. Donnerstag im Monat, 
15.30 Uhr
Leitung: Lektor Vesper-Pilz

Bibelstunde
Alloheim Korfustraße
jeden 1. Dienstag im Monat,
15.00 Uhr 
Leitung: Lektorin Vesper

Jahresdankopfer
Ein Jahr geht zu Ende. Viele unserer 
Gemeindeglieder möchten auch die-
ses Jahr Ihren Dank und Ihre Ver-
bundenheit mit der Gemeinde durch 
ein besonderes Jahresdankopfer 
zum Ausdruck bringen. Dies ist seit 
vielen Jahren eine schöne Tradition. 
Diesmal soll es um unseren Friedhof 
gehen.
Auf den 1. Blick erscheint unser 
Friedhof wie ein schöner Park, eine 
gepflegte und strukturiert gestalte-
te grüne Oase mit großen Bäumen 
und vielen Freiflächen mit Rasen 
und Hecken. Ein Ort zum Verweilen, 
zum Ausruhen und zum Natur und 
Ruhe genießen. Einfach mal Pause 
machen. Wenn es im Sommer sehr 
heiß ist, spenden die Bäume Schat-
ten und die Luft ist angenehm. Ein 
schöner Ort, wo man mal die Seele 
baumeln lassen kann, der Hektik der 
Stadt entfliehen und zur Ruhe kom-
men kann. Aber natürlich auch ein 
Ort zum Trauern. Man kann seinen 
Lieben nahe sein und sich auf einer 
der Bänke nieder lassen und in Ge-
danken versunken an schöne Erleb-
nisse mit seinen Lieben erinnern.

   
   Gottesdienst zur Eheschließung feierten:

   Maria geb. Rußeck & Ulf Büchler, aus Schöneck

   Manuela & Matthias Schönfelder, aus Niederjahna

Trinitatis-Kirchgemeinde
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Trinitatis-Kirchgemeinde

Manch einer braucht, nach einem 
längeren Weg auf dem Friedhof, 
eine Pause für Erholung. Hier und 
da lädt eine Bank dazu ein. Damit 
es noch mehr Bänke auf unserem 
Friedhof werden können, wollen wir 
weitere Bänke anschaffen. Dazu bit-
ten wir Sie um Ihre Unterstützung 
beim Jahresdankopfer und danken 
im Voraus allen, die sich an unseren 
Plänen beteiligen.

Im Namen des Kirchenvorstandes
Ines Lorenz

Ökumenische Kantorei Meißen

montags, 19.00 Uhr
Gemeindehaus Trinitatis, 
Werdermannstr. 25
Leitung: Kantor Andreas Weber
Tel. 0174 4148265 oder 
weber.annen@gmx.de

Erwartet wird sicheres Singen nach 
Noten.

Andreas Weber

Christvespern am Heiligen Abend 

24. Dezember 2023

15.00 Uhr 	 St.-Andreas-Kirche Zadel, Pfrn. Henke & KV, 
		  mit Krippenspiel

15.00 Uhr 	 Trinitatiskirche, Fr. Glißmann & Team, mit Krippenspiel		
	
			 
17.00 Uhr 	 St.-Andreas-Kirche Zadel, Rektor Dr. Franke

17.00 Uhr	 Trinitatiskirche, Hr. Heinrich & Team, Posaunenchor

Festgottesdienste am 1. Weihnachtsfeiertag

25. Dezember 2023

10.00 Uhr	 St.-Andreas-Kirche Zadel, Pfrn. Henke
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Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Gemeindeglieder,

mit dieser Ausgabe verabschiede ich 
mich zum 31.01.2024 in den Vorruhe-
stand. Seit über 13 Jahren begleite ich 
die Redaktion der Kirchennachrichten 
bzw. des Gemeindebriefes, zuerst für die 
Kirchgemeinde St. Afra und in den letzten 
Jahren für unsere drei Meißner Kirchge-
meinden. Über das Geschehen in unse-
ren Kirchgemeinden zu informieren und 
das Gemeindeleben zu kommunizieren 
war mir stets ein persönliches Anliegen. 
Dem vorrangig ehrenamtlichen Redak-
tionsteam danke ich von Herzen für die 
angenehme Zusammenarbeit, die Unter-
stützung und die Geduld, wenn es in der 
Endphase der Layouterstellung wieder 
einmal hoch herging. 
Ihnen, liebe Leser und Leserinnen, danke 
ich für Ihr Verständnis dafür, dass nicht 
immer alles gelang und der Fehlerteufel 
unser treuer Begleiter war.
Dem Redaktionsteam und den Verant-
wortlichen wünsche ich weiterhin gutes 
Gelingen und kreative Ideen!

Ina Heß

Evangelisch in Meißen

Veränderungen im 
Verwaltungsbereich 
Frau Karina Pietschmann wird zum 
01.01.2024 in den verdienten Ru-
hestand gehen. Sie hat bisher den 
Bereich der Kirchgemeinde- und 
Friedhofsverwaltung im Bereich der 
Johanneskirchgemeinde abgedeckt.
Ebenfalls zum 01.01.2024 werden 
weitere Stellenanteile im Bereich 
Röhrsdorf durch Stellenwechsel von 
Frau Heike Kloss frei.
Durch die  Anpassung der Beschäf-
tigungsanteile an die geringer wer-
denden Kirchgemeindeglieder und 
Friedhofsnutzer bringt das eine 
weitere Umorganisation im Verwal-
tungsbereich, einhergehend mit Ver-
änderungen bei den Öffnungszeiten.
Mit Frau Regina Langner werden wir 
eine weitere Mitarbeiterin neu ein-
stellen.
Öffnungszeiten ab Januar: 
Johanneskirchgemeinde: 
Montag 	 10.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag 	 15.00 – 17.00 Uhr	
Trinitatiskirchgemeinde:
Dienstag  	 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 	 15.00 – 17.00 Uhr
Kirchgemeinde St. Afra:
Dienstag  	 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr
Es gilt aber grundsätzlich überall, 
dass es weitere Termine nach Ver-
einbarung geben kann und wir dar-
über hinaus auch Anfragen per Mail 
oder auf den Anrufbeantwortern 
zeitnah beantworten.

Birgit Seidel
Verwaltungsleiterin
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Alphakurs 2024 
Wie kann ich an Gott glauben? War-
um ist Jesus gestorben? Wer ist der 
Heilige Geist? – Das sind Fragen, 
die wir im Alphakurs behandeln. 
Auch im neuen Jahr laden wir wie-
der ein zu einem Kurs zu Grundfra-
gen des Glaubens bei gutem Essen, 
Film und Gespräch. Dazu sind alle 
eingeladen, die sich schon immer 
mal ausführlicher mit Themen des 
christlichen Glaubens beschäftigen 
wollten oder auch ihr Wissen bei gu-
ter Gemeinschaft vertiefen wollen. 
Am Ende des Kurses besteht die 
Möglichkeit sich taufen zu lassen. 
Weitere Informationen erhalten Sie 
über Pfarrerin Renate Henke (Tel. 
0152/54267449) oder Antje Bärwin-
kel (gebet-in-meissen@freenet.de) 

Renate Henke

Allianzgebetswoche 2024
Nachdem wir im Ja-
nuar 2023 gemein-
sam in Meißen mit 
allen christlichen 
Gemeinden unse-
rer Stadt eine Mut 
machende gemein-
same Allianzge-

betswoche begehen konnten, laden 
wir wieder in der Zeit vom 14. bis 
21.01.2024 zur Gebetwoche ein. Die 
Abende finden jeweils um 19.30 Uhr 
an unterschiedlichen Orten der be-
teiligten Gemeinden statt.  Den Got-
tesdienst zur Eröffnung der Allianz-
gebetswoche feiern wir gemeinsam 

mit unseren katholischen Geschwis-
tern am Sonntag, den 14.01.2024 
um 10.30 Uhr in der kath. St. Ben-
no-Kirche. Weitere Informationen 
werden rechtzeitig über die Kirchge-
meinden bekannt gegeben. 

Renate Henke

Einladung zum Mitsingen
Das Oratorium „Die Schöpfung“ von 
Joseph Haydn soll am Vorabend 
des 80. Geburtstages von Andreas 
Weber am Donnerstag, den 16. Mai 
2024 abends in der Johanneskirche 
Meißen unter seiner Leitung erklin-
gen. Die Proben dafür beginnen mit 
der Oekumenischen Kantorei Mei-
ßen am Montag, den 8. Januar  um 
19.00 Uhr im Trinitatis-Saal, Wer-
dermannstr. 25 (Bus C bis Trinitatis-
kirchweg).
Notensichere Liebhaber der klassi-
schen Musik werden hiermit einge-
laden, bei diesem großen und schö-
nen Projekt als Gast mitzusingen. 
Anmeldung mit Angabe der Stimm-
lage, Chorerfahrung, Geb.Datum 
und Anschrift unter e-Mail: 
weber.annen@gmx.de oder 
Postanschrift:
Weber, Mannfeldstr. 8, 
01662 Meißen

Kantor Andreas Weber

Heiligabend in der Lutherkirche
Der Meißener „Lebensfahrten“ e.V. 
lädt mit seinem Projekt „Kirche auf 
Rädern“ auch in diesem Jahr wie-
der zur Feier des Heiligen Abends 
in den Triebischtaler Stadtteiltreff 
„Kreuzpunkt“ in die Lutherkirche 
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Evangelisch in Meißen

ein. Das soll für alle, die keine eige-
ne Feier haben können oder alleine 
sind, eine Möglichkeit schaffen, den 
Abend in Gemeinschaft zu verbrin-
gen. Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
St. Afra hatte dem Verein 2022 die 
Räume des ehemaligen Gemein-
dezentrums in der Lutherkirche als 
Tagestreff zur Verfügung gestellt 
und damit das diakonische Angebot 
„Kreuzpunkt“ ermöglicht. Auch am 
Heiligen Abend wirken Gemeinde 
und Lebensfahrten e.V. zusammen:
15.00 Uhr: Kleiner Weihnachtsmarkt 
vor der Lutherkirche
16.00 Uhr: Christmette mit Krippen-
spiel und Ukrainischem Chor Kryla
17.00 Uhr: Heiligabend-Feier 
mit Abendessen und kleinem 
Programm im Kreuzpunkt 
20.00 Uhr: Weihnachtliches 
Orgel-Konzert
Niemand sollte am Heiligen Abend 
allein zu Hause sein. Ab 13. Novem-
ber wird die Anmeldung im Kreuz-
punkt oder an den Haltestellen der 
„Kirche auf Rädern“ möglich sein.

Ole-Per Wähling

Neue Führung 
Alljährlich treffen sich die Pfadfinde-
rinnen und Pfadfinder des Stamms 
„Paul Richter“ Meißen im Septem-
ber zu Ihrer Mitgliederversammlung, 
dem Thing. Weil auf dem Pfadfin-
dergelände an der Weinberggasse 
das neue Pfadfinderheim im Bau ist, 
trafen sich junge und ältere Pfad-
finderinnen und Pfadfinder diesmal 

am 16.09.2023 in einer großen Jur-
te, die im Internationalen Garten 
aufgeschlagen wurde. Der Stam-
mesführer, Ronny Kunze, und die 
Sippenführerinnen und –führer (Ju-
gendgruppenleiter) berichteten den 
Mitgliedern über die Aktivitäten des 
vergangenen Amtsjahres. 
Die Mädchen und Jungen wählten 
Hanna Lehmann zu ihrer neuen 
Stammesführerin. Der Rettungssa-
nitäter Nicodemus Barthel wurde 
zum stellvertretenden Stammes-
führer gewählt. Die Aufgabe des 
Stammeswarts, der sich besonders 
um das stammeseigene Material 
kümmert, übernimmt der bisherige 
Stammesführer Ronny Kunze. Der 
Jurist Ole-Per Wähling wurde erneut 
im Amt des Stammesältesten bestä-
tigt und wird der Stammesführung 
beratend zur Seite stehen. Daniela 
Gleichner wurde wieder zur Leiterin 
der Kindergruppe der Pfadfinder-
schaft - die Wölflingsmeute genannt 
wird - gewählt. Kinder von 6 bis 13 
Jahren sind herzlich eingeladen, 
hereinzuschnuppern und sich einer 
altersgerechten Gruppe anzuschlie-
ßen. 
Kontakt: cpd@lwp.info oder Tel. 
03521 - 72 806 323

Ole-Per Wähling
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Konfi-Elternabend
Am Donnerstag, den 11. Januar um 
19.30 Uhr laden wir alle Eltern des 
Jahrgangs der 8. Klasse herzlich zu 
einem Elternabend  im Gemeinde- 
saal Markt 10 ein. Es ergeht noch 
eine gesonderte Einladung. 

Pfrn. Renate Henke

„Plauder-Café“
So helfen Deutsche Neu-Meißnern

Viele Menschen aus der Ukraine 
und anderen Ländern leben heute in 
Meißen. Sie bemühen sich, Deutsch 
zu lernen. Dafür gibt es Sprach- 
und Integrationskurse. Damit das 
Deutschlernen klappt, muß man 
aber auch Deutsch sprechen. Dar-
um geht es beim „Plauder-Café“ im 
Triebischtaler Stadtteiltreff „Kreuz-
punkt in der Lutherkirche. Dem „Tro-

Evangelisch in Meißen

cken-Deutsch“ des Sprachkurses 
wollen wir die lebendige Anwendung 
in der Unterhaltung mit Deutschen 
zur Seite stellen. Im „Plauder-Ca-
fé“ wird über Themen des Alltags 
geplaudert. Kein Besucher mit ei-
ner anderen Muttersprache muss 
perfekt deutsch sprechen. Die Be-
sucher helfen sich gegenseitig und 
lernen sich dabei kennen. Deutsche 
Besucher stehen einfach in geselli-
ger Runde als Gesprächspartner zur 
Verfügung und helfen damit ganz 
praktisch beim Spracherwerb. Der 
„Kreuzpunkt“-Leiter Matthias Ro-
berg freut sich darum ebenso über 
deutsche wie ausländische Besu-
cher! Für Kaffee und Gebäck/Ku-
chen ist selbstverständlich gesorgt.

jeden Mittwoch, 15.30 – 17.00 Uhr
im Stadtteiltreff „Kreuzpunkt“
Lutherkirche,Wilhelm-Walk-
hoff-Platz, Meißen

Ole-Per Wähling

       

geöffnet: dienstags bis samstags,13.00 - 17.00 Uhr

Christliche 
Begegnungsstätte 

Tel. 01523 7046222         markt.10@web.de
 
                Markt 10, 01662 Meißen  www.sankt-afra-meissen.de
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Gottesdienste im Dezember

Sonntag
03.12.
1. Advent

10:00 Familiengottesdienst Frauenkirche, Gemeindepädn. 
Thoß

10:00 Familiengottesdienst Johanneskirche, Gemeinde-
pädn. Toaspern

10:00 Kirchweihgottesdienst Trinitatiskirche, Pfr. i. R. 
Drechsler

Sonntag
10.12.
2. Advent

10:00 Singegottesdienst Frauenkirche, Pfr. Saft

10:00 Gottesdienst Johanneskirche, Pfrn. Henke
10:00 Gottesdienst St.-Andreas-Kirche Zadel, 

Lektorin Vesper
15:00 Gedenken für verstorbene 

Kinder
Friedhofskapelle Nossener 
Str., Pfr. Pierel und Team

Sonntag
17.12.
3. Advent

10:00 Gottesdienst, Friedens-
licht aus Bethlehem  

St. Afra Kirche, Pfrn. Dr. Mette, 
Pfadfinder 

10:00 Gottesdienst mit Friedens-
licht aus Bethlehem  und 
Aussendung zu Besuchen

Johanneskirche, Pfrn. Henke,
Pfadfinder, Lobpreisteam; Aus-
sendung zum Besuchs- 
gottesdienst

10:00 Gottesdienst, Friedenslicht 
aus Bethlehem 

Trinitatiskirche, Lektorin 
Lorenz, Frau Glißmann, 
Pfadfinder

Die Gottesdienste zum Heiligen Abend und zu den Weihnachtsfeiertagen 
finden Sie auf den Gemeindeseiten.

26.12., 12:00 Uhr, Gottesdienst im Dom

Sonntag
31.12.
Silvester

10:00 Gottesdienst Frauenkirche, Präd. Händel
15:00 Gottesdienst Auferstehungskapelle, 

Ehepaar Toaspern
16:00 Gottesdienst St.-Andreas-Kirche Zadel, 

Pfrn. Henke
23:30 Jahresschlussandacht Martinskapelle, Präd. Händel
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  Gottesdienste im Januar

Sonntag
01.01.
Neujahr

12:00 Gottesdienst zum 
Neujahrstag

Dom, Dompfarrer Sup. Beuchel

15:00 Andacht mit Kaffeetrinken Johannesstift, Pfrn. Henke
15:00 Gottesdienst Trinitatiskirche, 

Rektor Dr. Franke
Freitag
06.01.
Epiphanias

19:30 Krippenspiel der Jungen 
Gemeinde

Frauenkirche, 
Gemeindepädn. Thoß und 
Junge Gemeinde

Sonntag
07.01.
1. So n. 
Epiphanias

  9:30 Gottesdienst Pfarrhaus Zadel, Pfrn. Henke
10:00 Gottesdienst Markt 10/Gemeindesaal, 

Pfr. Oehler
11:00 Gottesdienst Johannesstift, Pfrn. Henke

Sonntag
14.01.
2. So n. 
Epiphanias

  8:30 Gottesdienst Kirchgemeindehaus 
Trinitatis, Pfr. Rechenberg

10:00 Gottesdienst Markt 10/Gemeindesaal, 
Sup. i. R. Weismann

10:00 Gottesdienst Johannesstift, 
Präd. Dr. Grether

10:30 Gottesdienst zur 
Allianzgebetswoche

Kath. St. Benno Kirche

Sonntag
21.01.
3. So n. 
Epiphanias

10:00 Gottesdienst Markt 10/Gemeindesaal, 
Präd. Müller

10:00 Gottesdienst zur 
Allianzgebetswoche

Johannesstift, 
Pfrn. Henke, Lobpreisteam

10:30 Bunte Familienkirche Kirchgemeindehaus 
Trinitatis, Gemeindepädn. 
Thoß

Sonntag
28.01.
letzter So n. 
Epiphanias

10:00 Gottesdienst Johannesstift, Lektn.Vesper
12:00 Konfirmanden-

Gottesdienst
Frauenkirche, Pfrn. Henke, Pfr. 
Oehler, Konfirmanden

14:00 Gottesdienst Pfarrhaus Zadel, Pfr. Saft
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Gottesdienste im Februar

Abendmahl	 Kindergottesdienst	 Kirchenkaffee

Sonntag
04.02.
Sexagesima

10:00 Gottesdienst Markt 10/Gemeindesaal, 
Pfr. Oehler

10:00 Gottesdienst mit 
Pfadfindern

Johannesstift, 
Präd. Voigt

10:00 Gottesdienst Kirchgemeindehaus 
Trinitatis, Pfrn. Henke

Sonntag
11.02.
Estomihi

  8:30 Gottesdienst Kirchgemeindehaus 
Trinitatis, Pfr. Rechenberg

10:00 Gottesdienst Markt 10/Gemeindesaal, 
Präd. Müller

10:00 Gottesdienst Johannesstift, 
Pfrn. Henke, Lobpreisteam

Sonntag
18.02.
Invokavit

10:00 Gottesdienst Markt 10/Gemeindesaal, 
Präd. Dr. Grether

10:00 Gottesdienst   Johannesstift, 
Pfr. i. R. Drechsler

10:00 Gottesdienst Pfarrhaus Zadel, Präd. Voigt
Sonntag,
25.02.
Reminiszere

10:00 Gottesdienst Johannesstift, 
Präd. Voigt

10:00 Gottesdienst Kirchgemeindehaus 
Trinitatis, Lekt. Vesper

14:00 Gottesdienst Markt 10/Gemeindesaal, 
Pfr. Saft
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„Von Gott geführt sehe ich offene 
Türen und gehe hindurch“…

…das ist die Devise 
unseres Gemeinde-
gliedes Gabriele Fän-
der, welche sich nach 
23 Jahren Auslands-
dienst in Kriegs- und 
Krisengebieten vor 
drei Jahren in Meißen 

niedergelassen hat. Ursächlich dafür 
war ihre berufliche Veränderung und 
eine Anstellung hier vor Ort. Gegenwär-
tig ist Frau Fänder bereits ehrenamtlich 
aktiv in der Trinitatis-Gemeinde einge-
bunden. Auch wenn das Ankommen 
während der Pandemie schwierig war, 
fühlt sie sich mittlerweile wohl. Aufge-
wachsen ist die 55jährige in der Nähe 
von Flöha, am Rande des Erzgebir-
ges, in einer musikalischen Familie, der 
Vater war Leiter des örtlichen Posau-
nenchores. Bereits mit fünf Jahren be-
suchte sie den Klavierunterricht, an den 
sich dann die Idee des Orgelunterrichts 
anschloss. Als junge Frau spielte die 
D-Kantorin schon in Gottesdiensten.
Wo kann man Ihnen denn in der Ge-
meinde begegnen?
Im Gottesdienst, denn am wichtigs-
ten ist mir die Gemeinschaft mit an-
deren Christen. Oft sitze ich an der 
Orgel. So gestalte ich einige Gottes-
dienste mit. Außerdem leite ich mitt-
lerweile den Trinitatis-Posaunen-
chor. Ich selbst spiele Horn. Wir sind 
sechs aktive Spieler, und ich freue 
mich, wenn auch Sie Ihr Instrument 
wieder vom Boden holen und mit 
uns musizieren. Auch in der Ökume-
nischen Kantorei singe ich.

Vielleicht sehen Sie mich auch mit 
meinem E-Bike in der Stadt, das ist 
mein liebstes Fortbewegungsmittel.
Wie lassen sich Ehrenamt und Zeit-
budget bei Ihnen vereinbaren?
Neben meiner vielschichtigen Arbeit 
und den privaten Kontakten nutze 
ich gern einen Teil der verbleiben-
den freien Zeit für die Ehrenämter. 
Ich gebe gern, und kann nur so wie-
derum die Beschenkte sein. Manch-
mal muss auch ich aber Nein sagen, 
das fällt mir tatsächlich nicht leicht.
Was sollte man über Sie wissen?
Ich bin eine Abenteurerin, ich plane 
nie für viele Jahre im Voraus. Ich bin 
offen für alles und immer bereit für 
einen Richtungswechsel. Dabei lebe 
ich im Gottvertrauen. Ich bin eine 
fröhliche Natur und habe gelernt, 
diese Eigenschaften für mich zu nut-
zen. Ich bin gern mit Menschen zu-
sammen, knüpfe Kontakte, verbinde 
und schaffe Netzwerke.
Und was möchten Sie der Gemein-
de mitgeben?
Jede Gemeinde ist anders und funk-
tioniert in ihrer eigenen Ordnung. 
Dennoch, denken Sie daran, dass 
auch Paulus sagte, dass wir als 
Christen mündig sein sollen. Wir 
alle können Verantwortung tragen, 
wie unser Gemeindeleben gestaltet 
wird. Wir Gemeindeglieder sollten 
uns für neue Konzepte öffnen, nicht 
warten, sondern selbst aktiv werden 
und mitgestalten!

Das Interview führte Katrin Brier,
Redaktionsteam.

Menschen wie du und ich
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Was? Wann? Wo?

Musikgruppen

Was? Wann? Wo? Leitung/Kontakt

Tanzende Töne
3 bis 6 Jahre

dienstags,
16.30 Uhr

Gemeindesaal
Markt 10

Kantor Karsten Voigt
03521 407353

Kinderchor
6 bis 12 Jahre

dienstags,
17.15 Uhr

Gemeindesaal
Markt 10

Kantor Karsten Voigt
03521 407353

Gospelchor St. Afra
ab 7. Klasse

donnerstags,
17.00 Uhr

Gemeindesaal
Markt 10

Kantor Karsten Voigt
03521 407353

Chor St. Afra
Erwachsene

donnerstags,
19.30 Uhr

Gemeindesaal
Markt 10

Kantor Karsten Voigt
03521 407353

Ökumenische 
Kantorei
Chor Erwachsene

montags, 
19.00-21.00 Uhr

Gemeindehaus
Werdermannstr. 25

Kantor i.R. Andreas 
Weber
weber.annen@gmx.de

Kirchenchor Zadel
Chor Erwachsene

donnerstags,
19.15 Uhr

nach Absprache

Gospelchor Zadel
für alle an Gospel-
musik Interessierten

mittwochs,
19.30 Uhr

Pfarrhaus Zadel Sylvia Szillat, 
Tobias Wylezol
t.wylezol@web.de

Blockflötenkreis 
St. Afra

montags,
17.30 Uhr

Gemeindesaal
Markt 10

Kantorin Gabriele 
Weißbach
03521 400938

Flötenkreis Zadel
Spieler u. Anfänger

macht Pause Kantorin Anita König
03521 735022

Bläserchor St. Afra mittwochs,
19.00 Uhr

Gemeindesaal
Markt 10

Kantorin Anne Winkler 
03521 737599

Posaunenchor 
Trinitatis
Spieler u. Anfänger

mittwochs,
18.00 Uhr

Gemeindehaus
Werdermannstr. 25

Frau Schmidt
0177 5255723

Singekreis 
Johannes

dienstags,
12.12.2023, 
16.01.,13.02.2024
19.00 Uhr

bei Fam. Voigt, 
Dresdner Str. 28

Familie Voigt
03521 737441
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Was? Wann? Wo?

Gesprächsgruppen & Initiativen

Was? Wann? Wo? Leitung/Kontakt

Hauskreis „Frauen 
mitten im Leben“

jeden 3. Dienstag 
im Monat

bei Anett 
Scharnagel

Anett Scharnagel
0173 1633290

Hauskreis Junge 
Erwachsene
20-45 Jahre

mittwochs, 19.30 
Uhr

wechselnde Orte Fam. Richert
jrichert@hotmail.com

Junger Hauskreis
ca. 20-40 Jahre

dienstags,
19.00 Uhr

bei Fam. Wolf
Neumarkt 38

Melanie und Christoph 
Wolf
03521 7540065

Hauskreis 
Zaschendorf

14.12.2023, 18.01. 
u. 15.02.2024, 
jeweils 18.30 Uhr

wechselnd Angelika Petermann
03521 405967

Hauskreis Cölln 24.01., 
28.02.2024, 
19.30 Uhr
Themen s. S. 6

bei Fam. Voigt
Dresdner Str. 28

Christof Voigt
christof@meissner-
voigts.de
0152 29293204

Gesprächskreis letzter Freitag im 
Monat, 19.30 Uhr

Gemeindesaal
Markt 10

Christine Lemke u.a.
03521 453265

Hauskreis montags, 
19.30 Uhr 

Fam. Kratzsch
03521 454412

Bibelstunde im 
Pfarrhaus

1. Di. i. Monat, 
14.30 Uhr
05.12.2023, 01.01. 
(um 15 Uhr im 
Johannesstift), 
06.02.2024

Pfarrhaus 
Dresdner Str. 26

Renate Henke
03521 731421

Übergemeindliches 
Gebetstreffen

montags, 
19.30 Uhr
11.12.2023, 
12.02.2024

Pfarrhaus 
Dresdner Str. 26
(im Jan. Teiln. a. d. 
Allianzgebetswoche)

Ehrenfried Hiller
0160 95306401

Tanzkreis 1. Freitag i. Monat,
19.30 Uhr

Gemeindehaus
Werdermannstr. 25

Rainer Oehring, Anne-
marie Bierstedt
raineroehring199@
googlemail.com

Café International

Input - Impulse für 
das Leben

dienstags,
 14.00 - 16.00 Uhr

mittwochs,
18.00 - 18.30 Uhr

Johannesstift, 
Johannesstr. 9

Urbanskirche

Team von Ehrenamtli-
chen

Karin Sauke
0151 58138135
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Was? Wann? Wo?

Kinder & Jugendliche

Was? Wann? Wo? Leitung/Kontakt

Krabbelkreis montags,
9.30 Uhr

Kindertreff
Freiheit 7

Lukas Bleicher/Anna-Maria 
Tschierschke
krabbelgruppe.st.afra@gmail.com

Kinderkreis
3-7 Jahre

1. Dienstag i. Mon., 
16.15 - 17.00 Uhr,

Gemeindehaus
Werdermannstr. 25

Andrea Beuchel
andreas.beuchel@evlks.de

Christenlehre 
1.-6. Klasse

dienstags,
16.15 - 17.00 Uhr

Pfarrhaus 
Dresdner Str. 26

Sabine Toaspern
sabine.toaspern@web.de

Christenlehre 
1.-2. Klasse 

donnerstags,
15.30-16.30 Uhr

Kindertreff 
Freiheit 7

Christin Thoß
0157 53624967

Christenlehre 
3.-4. Klasse

donnerstags,
16.15-17.15 Uhr

Kindertreff 
Freiheit 7

Christin Thoß
0157 53624967

Christenlehre 
5.-6. Klasse

donnerstags,
17.00-18.00 Uhr

Kindertreff
Freiheit 7

Christin Thoß
0157 53624967

Christenlehre mit 
den Pfadfindern

1. Mittwoch 
im Monat,
16.30-17.30 Uhr

bei den 
Pfadfindern

Christin Thoß
0157 53624967

Kinderkirche Zadel
1.-4. Klasse

montags,
14.15-15.00 Uhr

Start und Ende am 
Hort der GS Zadel

Christin Thoß
0157 53624967

Konfirmanden Kl. 7 mittwochs,
15.45 Uhr
8.12.; 5.01.24; 
19.1.24; 9.02.24 – je-
weils um 16.30 Uhr 

montags, 
17.00 Uhr

donnerstags, 
18.30 Uhr

donnerstags,
19.00 Uhr

freitags,
19.30 Uhr

Gemeindesaal 
Markt 10

Pfrn. Renate Henke
03521 731421

Konfirmanden Kl. 8 Johannesstift Pfrn. Renate Henke
03521 731421

Konfirmanden 
Landesgymn. Kl. 7

Gemeinderaum
Freiheit 7

Pfr. Oehler
03521 404303

Konfirmanden 
Landesgymn. Kl. 8

Gemeinderaum
Freiheit 7

Pfr. Oehler
03521 404303

Junge Gemeinde Kindertreff 
Freiheit 7

Christin Thoß
0157 53624967

Junge Gemeinde
Landesgymnasium

Kindertreff
Freiheit 7

Bernd Oehler
03521 404303
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Was? Wann? Wo?

UHU`s, Seniorinnen und Senioren

Was? Wann? Wo? Leitung/Kontakt

Seniorenkreis 60+
Johannes

mittwochs,
14.00-15.30 Uhr
13.12.2023, 
17.01., 21.02.2024

Pfarrhaus Dresd-
ner Str. 26; 
Abholung auf An-
frage möglich

Irmhild Vesper
03521 7282116         
(Abholung auf Anfrage 
möglich)

Kreativkreis
St. Afra

mittwochs, 
19.00 Uhr 
17.01., 07.02., 
21.02.2024

Kindertreff
Freiheit 7

Susanne Singer
0173 4254128

UHU-Frühstück
St. Afra

mittwochs,
9.00 Uhr
Adventsfrühstück: 
13.12.2023,
17.01., 14.02.2024

Ge
meindesaal
Markt 10

Susanne Singer
0173 4254128

UHU-Unterwegs
St. Afra

Winterpause Susanne Singer
0173 4254128

Seniorenkreis
St. Afra

dienstags,
14.30 Uhr

Treff in der Begegnungsstätte 
mit Café Markt 10

Rentnerkreis
Trinitatis

dienstags,
14.00 Uhr
19.12.2023., 
16.01., 20.02.2024

Gemeindehaus
Werdermannstr. 25

Monika Gließmann
03521 738788

Seniorenkreis 
Zadel

2. Dienstag 
im Monat,
13.00 Uhr

Pfarrhaus Zadel Pfrn. Renate Henke
03521 731421

Unsere Türen sind offen!
Die Angebote unter der Rubrik „Was?Wann?Wo?“ sind offen für Je-
dermann und Jedefrau, unabhängig von der Gemeindezugehörigkeit. 
Lassen Sie sich also einladen, einmal einen Blick über den Tellerrand 
zu werfen. Lassen Sie sich darauf ein, Neues kennenzulernen - in einer 
unserer Meißner Kirchgemeinden. 
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Alle Jahre wieder
Hallöchen, neulich hab ich wieder 
etwas Tolles erfahren. Ich dachte 
ich bin allein in der Kirche und ließ 
meine schönste Singstimme erklin-
gen, „Stüüühhhlle Naaaacht, hailige 
Na...“
Astrid: Au, wer singt hier denn so 
schie... laut?
Euli: Hallöchen, ich bin Euli und pro-
biere gerade aus, wie das Lied mit 
mehr Pepp gesungen klingt. Und 
wer seid ihr?
Arndt: Ich bin Arndt und das hier 
ist meine Mama, Astrid. Wir haben 
jetzt hier gleich eine Probe 
für das Krippenspiel zu Weih-
nachten.
Euli: Weihnachten, das ist 
doch immer das gleiche. Die 
gleichen Lieder, das gleiche 
Essen, na hoffentlich nicht 
dieselben Geschenke.
Astrid: Und der Gottesdienst zu 
Weihnachten ist auch jedes Jahr 
wieder anders. Zum Beispiel das 
Krippenspiel. Es wird zwar jedes 
Jahr die Geschichte von Jesu Ge-
burt erzählt, aber diese Geschichte 
ist immer in eine neue Handlung 
eingepackt. Wie ein Geschenk in 
wunderschön buntes Geschenkpa-
pier.
Euli: Es gibt ein neues Krippen-
spiel? Und ihr habt es geschrieben?
Arndt: Na klar! Dieses Jahr heißt es: 
„Eine wundervolle Nacht - oder: Nur 
ein bisschen Zimt...“ Was dahin-
ter steckt, das musst du dann am 
24.12. um 15 Uhr in der Johannes-

kirche schon selbst herausfinden. 
Nur so viel kann ich dir verraten: es 
werden einige Wunder geschehen 
und die Engel werden fliegen.
Euli: Und die Schauspieler, die müs-
sen sich richtig ins Zeug legen, um 
beim Vorsprechen die Hauptrollen 
zu kriegen, oder?
Arndt: Nein, bei uns muss sich nie-
mand um eine Rolle streiten. Aber 
dann, wenn alle ihre Rolle haben, 
müssen sich die Schauspieler 
schon anstrengen, um das beste 
aus sich herauszuholen. Da bin ich 
dann als Regisseur manchmal auch 

ein bisschen strenger.
Euli: Den ganzen Advent über 
Proben, Text lernen, Kostü-
me nähen. Das ist ja ganz 
schön viel Arbeit, neben der 
normalen Arbeit.
Astrid: Ja, manchmal ist es 

ganz schön viel Vorbereitungszeit. 
Aber beim Basteln hilft auch mal 
die ganze Familie mit und wenn wir 
sehen, wie das Stück immer besser 
und besser wird, können wir es gar 
nicht mehr erwarten, bis dann der 
Heilige Abend wirklich gekommen 
ist.
Euli: Dann ist es ja vielleicht doch 
ganz gut wenn manche Dinge „Alle 
Jahre wieder“ kommen bei dem 
ganzen Stress. Freut ihr euch trotz-
dem auf Weihnachten?
Astrid und Arndt: Na klar! 
Euli: Vielen Dank Euch. 
Tschüüüüß

 Claudia Anders
Redaktionsteam

Euli fragt
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Turmblasen 
vom Turm der Frauenkirche
jeden Adventssonnabend, 
jeweils 18.10 Uhr

Sonnabend, 02.12., 15.00 Uhr 
Johanneskirche
Johann Sebastian Bach 
„Weihnachts-Oratorium“
Kantaten 1 - 3: 
„Jauchzet, frohlocket“
Solisten, Orchester, Oekumenische 
Kantorei und Gäste
Unter der Leitung von Andreas 
Weber musizieren die Oekumeni-
sche Kantorei Meißen, namhafte 
Solisten, ein Orchester aus Berufs-
musikern, Musikstudenten gemein-
sam mit den Meißner Adjuvanten. 
Karten zu 20.- € (erm.15.- €) gibt es 
während der Öffnungszeiten in den 
Pfarrämtern, bei Chormitgliedern 
und an der Nachmittagskasse. 
Vorbestellung unter der e-Mail: 
kirchenmusik.meissen@web.de 
(Abholung bis 14.40 Uhr).
Es besteht freie Platzwahl. 
Im Sinne eines Wandelkonzertes 
gibt es für Interessenten das Ange-
bot, die Kantaten 4 – 6 des glei-
chen Werkes ab 17 Uhr im Dom zu 
hören.

Sonntag, 03.12., 16.30 Uhr, 
St. Afra Kirche
Adventskonzert
„Stella Natalis“ von Karl Jenkins
Neue Kantorei St. Afra & Orchester
Leitung: Karsten Voigt
*Karten: 15,- €, ermäßigt 12,- €

Samstag, 09.12., 16.00 Uhr 
Johanneskirche
Adventsmusik 
Dresdner Bläserkollegium, Leitung 
Robert Seidel. Der Eintritt ist frei. 

Sonntag 10.12., 16.00 Uhr 
Johanneskirche
Adventsmusik 
Familie Toaspern. Der Eintritt ist 
frei. 

Sonntag, 10.12., 16.30 Uhr 
Frauenkirche
Barockes Adventskonzert
Kantorei Niederau/Oberau, Flöten-
chor St. Afra, Streicherensemble 
Leitung: Gabriele Weisbach
ohne Eintrittskarte

Freitag, 15.12., 17.00 Uhr
Johanneskirche
Weihnachtskonzert des Winzercho-
res Spaargebirge e.V. 
Leitung: Maria Schreyer. 
Der Eintritt ist frei.

Sonntag, 17.12., 16.00 Uhr
St.-Andreas-Kirche Zadel
Musikalische Vesper zum Advent 
Es singen und musizieren musikali-
sche Kreise der Kirchgemeinde, der 
Schulchor und weitere Gäste unter 
der Leitung von Gabriele Weißbach.

Sonntag, 17.12., 16.00 Uhr 
Johanneskirche
Adventskonzert des Kammerchores 
„Carus Cantat“ aus Dresden. 
Der Eintritt ist frei.
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Sonntag, 17.12., 16.30 Uhr, 
Frauenkirche
Weihnachtskindermusical
„Freude, Freude“
Kinderchor St. Afra & Band
Leitung: Karsten Voigt
ohne Eintrittskarte

Sonntag, 24.12., 20.00 Uhr, 
Lutherkirche
Besinnliches Weihnachtskonzert 
zur Heiligen Nacht
Orgel: Sank Ogon, Saxophon: 
Christian Wettin
ohne Eintrittskarte

Mittwoch, 27.12., 16.00 Uhr 
Trinitatiskirche
Konzert Orgel + Instrumente
Duo „Cellikatessen“/Beate Hofmann 
& Sandra Bohrig (Cello), Sanko 
Ogon (Orgel), Christian Wettin 
(Saxophon)
Eintritt frei

Samstag, 30.12., 19.30 Uhr, 
Frauenkirche
Weihnachtskonzert
Sächsisches Blechbläser Consort 
*Karten: 12,- €, ermäßigt 8,- €

*Karten:
Tourist-Information Meißen, 
Tel. 03521 467400 oder an der Abendkasse
Kinder/Jugendliche bis 16 Jahre – Eintritt frei

Wort und Wein 
Der nächste Termin für die Veran-
staltungsreihe „Wort und Wein“ fin-
det am Freitag, 15.12.2023 statt.
Wir treffen wir uns um 18.00 Uhr im 
Gemeindehaus der Trinitatiskirch-
gemeinde (Werdermannstr. 25) und 
wollen bei Glühwein und Gebäck 
Advents- und Weihnachtsgeschich-
ten lauschen und Lieder singen.
Wer eine lustige oder auch nach-
denkenswerte Weihnachtsgeschich-
te kennt, bringe sie gerne zum Vor-
lesen mit. 
Wir freuen uns schon auf euer Kom-
men, 

Ute Thiel und Monika Glißmann

Mittwoch, 07.02.2024,  19.30 Uhr  
Gemeindesaal Markt 10
Der Verein „Terra Unida Eine Welt 
e. V. Meißen“ lädt unter dem Motto 
„Wie lebt man anderswo und was 
hat das mit uns zu tun?“ ein zum 
folgenden Vortrag mit anschließen-
der Diskussion:
Anpacken und Helfen - Privates 
Engagement in Nepal
Holger Schmidt aus Meißen berich-
tet von seinen Projekten
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In den biblischen Texten des diesjährigen Gottesdienstes zum Weltgebets-
tag spielt die Sehnsucht nach Frieden eine zentrale Rolle. Im Brief an die 
Gemeinde in Ephesus lesen wir: „Der Frieden ist das Band, das euch alle 
zusammenhält“. Wie in jedem Jahr, spiegelt die Gottesdienstordnung des 
Weltgebetstages den Alltag, die Leiden und Hoffnungen der Christinnen wi-
der, die sie entwickelt haben, um sie mit anderen zu teilen.

In Meißen finden wie gewohnt zwei ökumenische Gebetsgottesdienste zum 
Weltgebetstag statt:

Freitag, 01. März 2024 um 18.00 Uhr im Gemeindesaal der Trinitatisgemein-
de, Werdermannstr. 25 und um 18.30 Uhr im Gemeindesaal, Markt 10.
Herzlich eingeladen sind alle zu Gebet, Gesang und gemeinsamem Essen 
landestypischer Speisen.

Zur Vorbereitung des Weltgebetstages im Kirchenbezirk Meißen-Großen-
hain findet am Samstag, 13.01.2024 von 9.00 – 12.30 Uhr ein Workshop der 
kirchlichen Frauenarbeit im Gemeindesaal der Trinitatisgemeinde, Werder-
mannstr. 25 statt.

Felicitas Heinrich, Angelika Laimer und 
Irmhild Vesper

 

In den biblischen Texten des diesjährigen Gottesdienstes zum Weltgebetstag spielt die Sehnsucht 
nach Frieden eine zentrale Rolle. Im Brief an die Gemeinde in Ephesus lesen wir: „Der Frieden ist 
das Band, das euch alle zusammenhält“. Wie in jedem Jahr, spiegelt die Gottesdienstordnung des 
Weltgebetstages den Alltag, die Leiden und Hoffnungen der Christinnen wider, die sie entwickelt 
haben, um sie mit anderen zu teilen. 
 
In Meißen finden wie gewohnt zwei ökumenische Gebetsgottesdienste zum Weltgebetstag statt: 
Freitag, 01. März 2024 um 18:00 Uhr im Gemeindesaal der Trinitatisgemeinde, 
Werdermannstr. 25 und um 18:30 Uhr im Gemeindesaal, Markt 10.  
Herzlich eingeladen sind alle zu Gebet, Gesang und gemeinsamem Essen landestypischer Speisen. 
 
Zur Vorbereitung des Weltgebetstages im Kirchenbezirk Meißen-Großenhain findet am Samstag, 
13.01.2024 von 9.00 – 12:30 Uhr ein Workshop der kirchlichen Frauenarbeit im Gemeindesaal 
der Trinitatisgemeinde, Werdermannstr. 25 statt.  
 
Felicitas Heinrich, Angelika Laimer, Irmhild Vesper 
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Filmabende in der 
Johanneskirche
Beginn jeweils 19.30 Uhr

Am 27. Dezember zeigen wir eine 
Filmbiografie nach einer wahren Be-
gebenheit. Im Mittelpunkt stehen der 
kultivierte und erfolgreiche schwar-
ze Jazz-Pianist Don Shirley und 
sein wenig gebildeter weißer Fahrer 
Tony Lip, die 1962 auf einer Kon-
zert-Tournee von New York City bis 
in die Südstaaten unterwegs sind. 
Die gemeinsame Musikreise endet 
in einer herrlichen Weihnachtsfeier. 
Der Film erhielt für seinen differen-
zierten Umgang mit Rassismuspro-
blemen viele Preise. 
 
Am 26. Januar 2024 zeigen wir ih-
nen orientalische Filmerzählkunst 
aus Jordanien. Als Abu Read eine 
Pilotenmütze findet und aufsetzt, 
wird er von den Nachbarskindern für 
einen Flugkapitän gehalten. Deshalb 
beginnt er, sie Abend für Abend mit 
abenteuerlichen Geschichten über 
die Welt jenseits der Ländergrenzen 
zu unterhalten. Die Kinder nennen 
ihn Captain Abu Read, sie wissen 
nicht dass er als Reinigungskraft auf 
dem Flughafen von Amman arbeitet. 
Er kennt die farbenfrohen, fernen 
Geschichten nur aus Büchern und 
kurzen Gesprächen der Reisenden. 
Allein Murad, der Außenseiter der 
Gruppe, kennt Abu Reads Geheim-

nis und will ihn als Lügner entlarven. 
Ein vielfach ausgezeichneter, poeti-
scher und magischer Film mit wun-
derschönen Bildern über die Kraft 
der Fantasie. 
 
Am 23. Februar sehen wir einen 
französischen Dokumentarfilm aus 
dem Jahr 2015. Die Schöpfer des 
Films wollen sich nicht mit den 
globalen Problemen wie der Ener-
gie- und Ressourcenverknappung 
oder dem Klimawandel abfinden. 
Darum suchten sie Menschen, die 
bereits erfolgreich nachhaltige Pro-
jekte initiiert haben. Der Film wurde 
in zehn Ländern gedreht, darunter 
u. a. Finnland, Großbritannien und 
Indien, und zeigt verschiedene Pro-
jekte und Initiativen mit alternativen 
ökologischen, wirtschaftlichen und 
demokratischen Ideen. Der Film er-
hielt 2016 den César als beste Do-
kumentation.
 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, 
dass wir aus lizenzrechtlichen Grün-
den im Internet keine Filmtitel oder 
Bilder zu den Filmen veröffentlichen 
dürfen. Bei Fragen können Sie sich 
gern an die angegebenen Kontakte 
wenden.
Wir zeigen die Filme jeweils mit ei-
ner Einführung von Ralf Schwarz. 
Der Eintritt ist frei.

Christof Voigt
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Kinder und Jugend

Termine für die Bunte Familienkirche 
2024  -  Bitte vormerken!

Alle Termine der Evangelischen Jugend und was es sonst 
noch so gibt findet ihr unter: https://kirchenbezirk-meis-
sen-grossenhain.de/evjugend
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Aufgepickt...

Einladung zum Gottesdienst für Groß und Klein:
Familiengottesdienst am 03.12.23 um 10 Uhr
in der Johanneskirche mit Sabine Toaspern sowie
in der Frauenkirche mit Christin Thoss

Die Konfirmandenrüstzeit für alle Meißner Konfirmanden findet vom 26. 
bis 28.1.2024 in Rathen statt. Den gemeinsamen Abschlussgottesdienst 
der Rüstzeit feiern wir am 28. Januar 2024 um 12.00 Uhr in der Frauenkir-
che.  Dazu sind alle herzlich eingeladen. 

Pflanzaktion mit den Christenlehrekindern
Am 24.10.23 durften wir gemeinsam mit Michael Käthner und Eltern das 
Rondell vor der Johanneskirche bepflanzen. Groß und Klein waren mit 
Schaufeln ausgestattet und los ging es. Der Regen nach der Pflanzaktion 
spendete reichlich Wasser für ein gutes Anwachsen. Jetzt freuen wir uns 
auf das Blühen im nächsten Jahr. An dem Rondell soll dann ein kleines 
Fest gefeiert werden. Sabine Toaspern

Pfrn. Renate Henke

Raus in die Natur!
Pfadfinder laden zum Aufgabenlauf ein

Seit 2006 gibt es in Meißen den Stamm „Paul Richter“ der Christlichen 
Pfadfinderschaft. In den Jahren seines Bestehens haben sich einige Tra-
ditionen entwickelt. Dazu gehört besonders der „Neulingslauf“ am Jahres-
anfang. Alle Mädchen und Jungen ab 6, gern auch mit ihren Eltern, sind 
herzlich eingeladen, mitzumachen:

Sonnabend, 20. Januar 2024, 09.00 Uhr

Um die Lauf planen zu können, ist eine Anmeldung bis zum 12.01.2024 
nötig. Die kann telefonisch, per E-Mail, FAX oder mit einem Brief erfolgen, 
dann erhalten die gemeldeten Teilnehmer die Einladung zum Lauf mit 
weiteren Informationen:
CPD - Christliche Pfadfinderschaft Deutschlands
Stamm „Paul Richter“ Meißen
Bahnhofstr. 1; 01662 Meißen
Telephon: 03521 - 72 806 323
FAX: 03521 - 72 806 493
E-Post: cpd-meissen@lwp.info

Ole-Per Wähling



34

Kontakte auf einen Blick

Johanneskirchgemeinde
Pfarramt + Friedhofsverwaltung
Dresdner Str. 26, 01662 Meißen 
Tel: 03521 732270
kg.meissen-coelln@evlks.de
Öffnungszeiten: 
Mo 10.00 – 12.00 Uhr
Do 15.00 – 17.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung
Pfarrerin Renate Henke
Dresdner Str. 26, 01662 Meißen
Tel: 03521 731421
Mobil: 0152 54267449
renate-henke@gmx.de
außerdem Vakanzvertr. Zadel
Friedhöfe
Michael Käthner
Mobil: 0152 51899630
www.johannesgemeinde-meissen.de
www.johannesfriedhof-meissen.de
Trinitatiskirchgemeinde
Pfarramt + Friedhofsverwaltung
Werdermannstr. 25, 01662 Meißen
Tel: 03521 732900
kg.meissen_zscheila@evlks.de
Öffnungszeiten: 
Di 9.00 – 12.00 Uhr 
Do 15.00 – 17.00 Uhr
Pfarrer Christoph Rechenberg 
Vakanzvertretung
Werdermannstr. 25, 01662 Meißen
Tel: 035204 48541
Mobil:  0179 7591485
christoph.rechenberg@evlks.de
Friedhofsverwalter
Uwe Liebe 
Mobil: 0173 5836275
www.trinitatiskirche-meissen.de

Kirchgemeinde St. Afra
Pfarramt 
Martina Höllerl
Markt 10, 01662 Meißen
Tel: 03521 453832
kg.meissen_afra@evlks.de
Öffnungszeiten:
Di   15.00 – 18.00 Uhr
Do 10.00 – 12.00 Uhr
Pfarrer Dietmar Saft
Vakanzvertretung
Tel: 035241 829022
dietmar.saft@evlks.de
Kirchenvorstand
Bettina Freydank (Vors.)
Tel: 0176 64817936
bettina.freydank@evlks.de
Friedhofsverwaltung
Claudius Päßler
Nossener Str. 36, 01662 Meißen
Tel: 03521 453016
friedhof.meissen-afra@evlks.de
Öffnungszeiten:
Mo + Do 9.00 - 15.00 Uhr
Di 9.00 - 17.00, Fr 9.00 - 12.00 Uhr
Kirchnerin
Ute Seinsche
Mobil: 01590 6316197
ute.seinsche@evlks.de
Öffentlichkeitsarbeit/Fundraising
Ina Heß
Tel: 03521 4070014
ina.hess@evlks.de
www.sankt-afra-meissen.de
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Weitere Kontakte
Begegnungsstätte mit Café 
„Markt 10“
Tel: 01523 7046222
markt.10@web.de

Kirchgemeindebund Meißner Land
Sitz und Postadresse:
Markt 10, 01662 Meißen
Leitung: Pfr. Christoph Rechenberg
Tel: 035204 48541, 0179 7591485
Verwaltungsleitung: Birgit Seidel
Tel: 03521 732900
kgb.meissner-land@evlks.de

Superintendentur
Meißen-Großenhain
Freiheit 9, 01662 Meißen
Tel: 03521 4091610
suptur.meissen-grossenhain@evlks.de

Pfarrer Bernd Oehler
Freiheit 7, 01662 Meißen
Tel: 03521 404303
bernd.oehler@evlks.de

Kirchenmusik
Kantor Karsten Voigt
Tel: 03521 407353
karstenvoigt@neuekantorei.de

Seniorenarbeit
Susanne Singer
Tel: 03521 732191
Mobil: 0173  4254128
susanne.singer@evlks.de

Kinder und Jugend
Christin Thoß
Mobil:	0157 53624967
christin.thoss@evlks.de

Evangelische Jugend 
Kirchenbez. Meißen-Großenhain
Bezirksjugendwart: Denis Kirchhoff
Tel: 0151 22809183 
denis.kirchhoff@evlks.de

Christliche Sozialstation 
Meißen e.V.
Hirschbergstr. 2, 01662 Meißen
Tel: 03521 452589

Diakonisches Werk 
Meißen gGmbH
Johannesstr. 9, 01662 Meißen
Tel: 03521 7282590

Hospizdienst des 
Caritasverbandes
Ludwig-Richter-Str. 1, 
01662 Meißen, 
Tel: 03521 40675120

Kinder- und Jugendhaus KAFF
Leitung: Theresa Kluge
Tel: 03521 4593723
theresa.kluge@diakonie-meissen.de

Ökumenischer Kindergarten e.V.
Berghaustr. 3, 01662 Meißen
Tel: 03521 737838

Pfadfinder Meißen 
Stamm Paul Richter
Pfadfinderbüro, 
Tel: 03521 4068119
cpd@lwp.info

FAIRE Welt Meißen
Markt 10, 01662 Meißen
Tel: 03521 4568918

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 19.01.2024. 



Bankverbindung für die Meißner Kirchgemeinden 
im Kirchgemeindebund Meißner Land:

Kassenverwaltung Dresden, 
IBAN: DE37 3506 0190 1667 2090 52
Wichtig: Alle vier Kirchgemeinden haben ein Konto, aber 
unterschiedliche Angaben beim Verwendungszweck!

Johannes:	 RT 2390/30/Spendenzweck/Zahlgrund

St. Afra:		  RT 2390/10/Spendenzweck/Zahlgrund

Trinitatis:	 RT 2390/40/Spendenzweck/Zahlgrund

Zadel:		  RT 2390/50/Spendenzweck/Zahlgrund
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